
DMPS bei Autoimmunkrankheit erstattungspflichtig 

Es ist mit den Grundrechten aus Art. 2 A b . 1 GG in Verbindung mit dem 

Sozialstaatprinzip und aus Art. 2 Abs. 2 Satz l GG nicht vereinbar, einen 

gesetzlich Krankenversicherten, für dessen lebensbedrohliche oder 

rege lmäßig t öd l i che Erkrankung eine allgemein anerkannte, medizinischem 

Standard entsprechende Behandlung nicht zur V e r f ü g u n g steht von der 

Leistung einer von ihm gewäh l ten , ä rz t l i ch angewandten 

Behandlungsmethode auszuschliessen wenn eine nicht ganz entfernt 

liegende Aussicht auf Heilung oder auf eine spürbare positive Einwirkung 

auf den Krankheitsverlauf besteht. 
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